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Philosophie des Gottesbeweises – ein Standardwerk in neuer Auflage 
 

Kann die menschliche Vernunft das Vollkommene erkennen? Ist sie ein Mittel zur Erkenntnis 

des Allmächtigen? Läßt sich die Existenz Gottes rational beweisen? In diese zentrale philosophi-

sche Frage stößt Josef Seiferts Buch Erkenntnis des Vollkommenen. Wege der Vernunft zu Gott vor. Es 

öffnet dem Leser eine reiche, wertvolle und unendlich anregende Tradition des Nachdenkens 

über den Kern des Glaubens. Neben den klassischen „fünf Wegen“ des Thomas von Aquin setzt 

es sich mit dem ontologischen Gottesbeweis in der Nachfolge Anselms von Canterbury ausein-

ander, berücksichtigt aber auch moderne Ansätze wie personalistische Argumente (Gottesbeweis 

aus der Liebe) und phänomenologische Konzepte. – Jetzt ist das Buch in einer Neuauflage wie-

der verfügbar. Für sie hat der Autor ein ausführliches Vorwort verfaßt, das sein Standardwerk 

vor dem Horizont aktueller Debatten positioniert. 
 

Josef Seifert, Dr. phil. habil., geb. 1945 in Seekirchen bei Salzburg, ist Gründungsrektor der Internationalen Akade-

mie für Philosophie im Fürstentum Liechtenstein (IAP). 2004–2012 wirkte er als Professor an der IAP-PUC (Pontifi-

cia Universidad Católica de Chile) in Santiago de Chile, 2011–2017 an der IAP-IFES (Instituto de Filosofía Edith 

Stein) in Granada, Spanien. Seit 2018 ist er Direktor des Dietrich-von-Hildebrand-Instituts für Philosophie und reali-

stische phänomenologische Forschung an der Gustav-Siewerth-Akademie. Seiferts philosophische Werke stehen in 

der Tradition der realistischen Phänomenologie der Göttinger-Münchner Schule und wurden vielfach ausgezeich-

net. 

 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung! 
Anforderung von Rezensionsexemplaren, Medienkontakt: 

T: +49 157 86320545 | E: carsten.beck@beck-pr.de  (Carsten Beck)  


